
Lehrer- und Büchermangel! Was kann mann
wirkungsvoll dagegen unternehmen?
Beitrag von „Hermine“ vom 4. September 2005 18:23

@remubu:
Mir geht es so wie venti, denn wenn "die Angestellten" sich beim Chef beschweren, (um den
Fall in die freie Wirtschaft zu übertragen), dann passiert meist gar nichts.
Bei "Kunden-Beschwerden" (in diesem Fall von Eltern) wird er aber irgendwann dazu
gezwungen, die kann man nicht so einfach abwiegeln.
Die Personalsituation bei KUMI aus Elternsicht anzuprangern, fände ich prima. Sie könnten auch
mal die Fehlstunden mitschreiben. (Das bayrische Kumi kam ganz schön in Bedrängnis als ein
Abiturient seine Aufzeichnungen von 5 Jahren veröffentlicht hat. Ausgefallen waren über 5%
und nicht wie von der Schulleitung behauptet, nicht mal 1% !)
Liebe Grüße,
Hermine

1
https://www.lehrerforen.de/thread/4011-lehrer-und-b%C3%BCchermangel-was-kann-mann-wirkungsvoll-dagegen-
unternehmen/?postID=42281#post42281

https://www.lehrerforen.de/thread/4011-lehrer-und-b%C3%BCchermangel-was-kann-mann-wirkungsvoll-dagegen-unternehmen/?postID=42281#post42281
https://www.lehrerforen.de/thread/4011-lehrer-und-b%C3%BCchermangel-was-kann-mann-wirkungsvoll-dagegen-unternehmen/?postID=42281#post42281

